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,,Open Sea" ist ein Gemeinschafts-
werk des Vibrafonisten Flip Philipp
und des Schlagzeugers Klemens

Marktl. Die Kompositionen stammen
aus ihrer Feder. Die beiden Rhyth-

musfreaks haben Time, Metrum und
Form im Blut. Nur so lassen sich die
meisterhafte Umsetzung und der
spielerische Umgang mit metrischen

Modulationen und ungeraden Rhyth-
men erklären. Was für den ,,normal-
sterblichen" Musiker schlichtweg ein
Albtraum ist, wird von diesen Män-
nern mit fast schon masochistisch
anmutender Leidenschaft lustvoll
zelebriert. Doch den Hörer strengt
diese Tour de force in keiner Weise an,
denn die vermeintlichen Hürden wer-
den mit Leichtigkeit und nonchalant
genommen. Geboten wird ein facet-
tenreiches Programm, bei dem Gefüh-
le wie Routine oder Langeweile gar
nicht erst aufkommen. Es herrscht
angenehme Balance zwischen Notier-
tem und lmprovisiertem. Flip Philipp
und Klemens Marktl haben eine per-
fekt arbeitende Band zusammenge-
stellt. Neben den beiden Leadern
spielen Milan Nikoiic (Bass), Andy
Middleton (Saxofone), Adrian Mears
(Posaune) und Louis Ribeiro (Perkus-
sionJ. Paradebeispiel für dieses gelun-
gene Album ist die Titelnummer
,,Open Sea", in der - so die Protago-
nisten - ,,alle Stile und Täktarten ver-
schmelzen". Über die komplexe
Metrik und ungerade Form des A-Teils
iegen Flip Philipp am Vibraphon und
Andy Middleton am Sopransax ganz
easy ihre raffinierten Soli. Eine wahre
Freude dieses Album, absolut emp-
fehlenswert! esox


